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Schimetzek erwischt einen rabenschwarzen Tag
Sein erster offizieller Start

für die TTSG Wennigsen ist
Florian Schimetzek bei der
Regionsrangliste der Herren
in Misburg gründlich miss-
lungen. In einer allerdings
guten Staffel der Klasse II
reichte es für den Neuzu-
gang des Deisterclubs nur
zu einem Sieg. Nach Platz
acht in der Neunergruppe

war der Abstieg nicht zu ver-
meiden.

Paskalev überzeugt

Besser machte es der Em-
pelder Andrej Paskalev, der
sich im Trikot seines neuen
Clubs Badenstedter SC mit
vier Siegen im Mittelfeld
etablierte. Ein besseres Ab-

schneiden verhinderten
Fünf-Satz-Niederlagen ge-
gen Sergej Ussatchij (Ger-
mania Grasdorf) und Chris-
topher Scheibe (TSV Beme-
rode).

Geringe Beteiligung

Ansonsten fiel die Beteili-
gung der Aktiven der Calen-

berger Klubs dünn aus. Für
das beste Ergebnis sorgte
noch Axel Espey vom TSV
Kirchdorf (5:4/19:15) in der
Klasse III, der als Dritter
seiner Staffel immerhin auf
einen nachträglichen Auf-
stiegsplatz hoffen darf.
Weitere Ergebnisse – Klas-

se IV: 1. Arne-Christian von
Oesen (TSV Langreder)

8:0/24:7, 3. Thomas Steinig
(TSV Kirchdorf) 6:2/18:13,
6. Uwe Serreck (TSV Bar-
singhausen) 3:5/13:18; Klas-
se V: 1. Kevin Viet 9:0/27:4,
2. Jan Feddes (beide SG
Ronnenberg) 8:1/26:7,
3. Dieter Hartmann (SV
Gehrden) 6:3/23:12, 4. Mi-
chael Meisner 6:3/19:18, 5.
Alexander Hahn (beide SG

Ronnenberg) 7:3/23:12,
5. Detlef Schmidt (SV Gehr-
den) 5:4/18:17, 6. Lennart
Schumann 5:5/19:21, 6. Juli-
an Vehlies (beide SG 05
Ronnenberg) 4:5/17:20,
8. Marc Schmidt 2:7/10:22,
10. Ronny Rosentreter
0:9/2:27, 10. Daniel Schus-
ter (alle SV Gehrden)
0:9/0:27 eck

Tischtennis: Regionsrangliste in Misburg – Dem Neuzugang der TTSG Wennigsen gelingt nur ein Erfolg

Schiedsrichter bleibt arbeitslos
Von Jörg zEhrfEld

Typisch norddeutsch und
weniger südfranzösisch hat
sich das Wetter den Teilneh-
mern des 1. Ronnenberger
Stadtpokalwettbewerbes im
Pétanque präsentiert. Die 17
Zweierteams des TuS Em-
pelde, der SG 05 Ronnen-
berg und des VSV Benthe
ließen sich aber von den zwi-
schenzeitlichen Regengüs-
sen nicht schrecken und

spielten trotz Glühweinwet-
ter über acht Stunden ihren
Pokalsieger aus.
Es triumphierten die Spie-

ler des Gastgebers TuS Em-
pelde auf ganzer Linie, denn
sowohl die Siegerinnen Rita
Wegener und Christa Mu-
sielak als auch die im End-
spiel unterlegenen Evelyn
und Erich Wolf sowie die
Drittplatzierten Anke und
Reinhard Lenz tragen die
Empelder Farben. Auf dem

vierten Rang platzierten sich
Susanne und Andreas Burk-
hard (SG 05 Ronnenberg).

Offizielle Regeln

Die Veranstaltung wurde
nach den offiziellen Regeln
ausgespielt. „Mit Ober-
schiedsrichter Gerhard We-
gener hatten wir auf dem
Platz die letzte Instanz bei
eventuellen Streitigkeiten,
aber die Teams einigten sich

zumeist selbst“, sagte Em-
peldes Vorsitzender Wolf.
Häufig entschied das Au-
genmaß über die Abstände
der Wurfkugeln zum
Schweinchen, der kleinen
bunten Holzkugel, in deren
Nähe sich jedes Team plat-
zieren muss. Hin und wie-
der mussten aber auchMaß-
band und Zirkel eingesetzt
werden. „Es war ein harter
Wettkampf. Dennoch waren
alle Akteure voll bei der Sa-

che.BeimumkämpftenEnd-
spiel kam doch etwas wie
Gänsehautgefühl auf“, sagte
Wolf.
Die Veranstaltung soll kei-

ne Eintagsfliege bleiben, im
Jahr 2012 wird die SG 05
Ronnenberg den nächsten
Stadtpokalwettbewerb aus-
richten. Bleibt nach der ge-
lungenen Auftaktveranstal-
tung nur zu hoffen, dass
dann auch das Wetter mit-
spielt.

Pétanque: 1. Ronnenberger Stadtpokal – Der TuS Empelde dominiert nach Belieben

Warm angezogen lassen sich Anke lenz (von links) und Ingrid Köhnen den ronnenberger Stadtpokal im Pétanque vomWettergott nicht vermiesen. helmut Köh-
nen versucht derweil seine Kugel möglichst nahe am Schweinchen zu platzieren. Zehrfeld

Ein versöhnlicher Saison-
abschluss sieht gewiss an-
ders aus: Am finalen Spiel-
tag hat das Team der Empel-
de Maddogs II beide Partien
in der Verbandsliga verloren
und beendete die Serie als
Tabellenletzter – mit null
Zählern. Sowohl gegen die
Hannover Hurricanez II
(1:4) als auch gegen die Bre-
merhaven Whales II (4:9)
musste die Riege jeweils
eine Niederlage einstecken.
Gegen die Hurricanez

hielt Empelde bis Mitte des
Spiels gut mit, der 0:2-Rück-
stand war aber nicht mehr
wettzumachen. Der An-
schlusstreffer von Marius
Menz zum 1:2 (23.) sorgte
nur kurzzeitig für Hoff-
nung.
Wesentlich besser lief es

in der Begegnung gegen
Bremerhaven – allerdings
nur in den ersten zehn Mi-
nuten. Menz nach 17 Sekun-
den und Florian Flaig (10.)
legten ein 2:0 vor, Sascha
Pinkernell sorgte kurz vor
der ersten Pause gar für das
zwischenzeitliche 3:1. In der
Folge ließen die Empelder
aber die Konzentration
schleifen und gaben die Par-
tie noch aus der Hand. Bre-
merhaven traf sechsmal in
Serie. Lediglich Pinkernell
sorgte noch für Ergebnis-
kosmetik. moj

Maddogs
geben die
Führung her

Inlinehockey

Marius Vohn-fortagnes Schuss ist zu hart

Die Landesliga-Junioren
der Empelde Maddogs ha-
ben sich verschaukelt ge-
fühlt. Bei der 8:9-Pleite beim
Titelaspiranten Salt City Bo-
ars Lüneburg kostete den
Maddogs eine Schiedsrich-
terentscheidung den ver-
dienten Punkt. Beim Spiel-
stand von 8:6 für Salt City

hämmerteMarius Vohn-For-
tagne den Ball laut Jugend-
teamleiter Hugo Waschkeit
so hart in den Lüneburger
Kasten, dass er von der hin-
teren Torstange wieder he-
raussprang. Der Torschieds-
richter sah den Puck hinter
der Linie, aber auf Interven-
tion der Lüneburger nahm

der Hauptreferee diese Ent-
scheidung zurück.
Die Maddogs begannen

fulminant und erzielten
durch Vohn-Fortagne die
Führung (5.). Kelvin Klemp
(drei Tore) hielt sein Team
bis zum 4:4 im Rennen, ehe
die Maddogs innerhalb von
sechs Minuten vier Gegen-

treffer hinnehmen mussten.
Vohn-Fortagnemit zwei wei-
teren Toren machte es beim
Stand von 6:8 noch einmal
spannend. Salt Citys 9:6 be-
antworteten Joel Schulte und
Klempmit den Treffern zum
8:9. Stark präsentierte sich
Empeldes Goalie Jorn Wass-
mann. moj

Inlinehockey: Junioren – Schiedsrichter-Entscheidung sorgt für Unmut

Sport vor Ort

fußball: Das C-Junioren-
Team Basche Uniteds ist
beim Sommerturnier des
FC Wacker Neustadt im
Einsatz gewesen und be-
legte Platz vier. In den
Gruppenspielen musste
die Riege jeweils zweimal
gegen den SC Mariensee/
Wulfelade (1:0, 2:0) und
den VSV Hohenbostel
(0:1, 0:1) ran. Lennart Bott,
Hendrik Teichgräber und
Hendrik Reinhardt trafen
ins Schwarze. Im Halbfi-
nale war der TT Hilsoccer
beim 0:1 zu stark. Die Par-
tie um Platz drei verlor Ba-
sche mit 7:8 nach Elfme-
terschießenwiederum ge-
gen Hohenbostel. moj

Termine

Die Tennisabteilung des
TV Jahn Leveste bietet für
Kinder und Jugendliche
im Alter zwischen sechs
und 16 Jahren zwei Feri-
en-Tenniscamps in den
Wochen vom 11. bis
15. Juli sowie 8. bis 12. Au-
gust an. Anmeldungen
nimmt Sabine Grosam
unter Telefon (0 51 08)
92 26 78 entgegen. moj
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